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Der neue Honda Civic Hybrid gilt als besonders sparsam und umweltfreundlich.

Am Samstag und Sonntag waren

in der Gill-Garage AG in Ebnat-

Kappel die Fahrzeuge der Mar-

ken Volvo, Ford und Honda aus-

gestellt. Die Neuheiten von Hon-

da sind bereits eingetroffen, das

Cabrio von Volvo und die beiden

Neuwagen von Ford treffen in

nächster Zeit ein.

Ebnat-Kappel. – Wer die diesjährigen
Neuwagen nicht am Autosalon in Genf
besichtigt hat, bekommt jetzt in den lo-
kalen Garagen bei Ausstellungen die
Gelegenheit dazu. Allerdings sind noch
nicht alle Neuwagen eingetroffen. In
der Gill-Garage waren übers Wochen-
ende alle Modelle der Marke Volvo zu
sehen. Das Cabrio C70, die Neuheit des
Jahres, trifft erst etwas später ein. Rolf
Egloff erklärte, dass bei Volvo ausser
dem Cabrio C70 sämtliche Modelle von
der Limousine bis zum Kombi als All-
rad erhältlich seien. Ebenfalls wählbar
sei Diesel- oder Benzinmotor, wobei
die Dieselmotoren alle mit Partikelfil-
ter ausgerüstet sind. 

S-Max und Galaxy

Ford wartet mit zwei Neuheiten
auf, die ebenfalls noch nicht eingetrof-
fen sind. Beim S-Max handelt es sich
um einen Sportvan mit kraftvollem
Fünfzylinder-Turbomotor, 2,5 Liter
Hubraum und 220 PS. Der neue Galaxy
gilt als siebensitzige Grossraumlimou-
sine mit Erstklass-Reisekomfort. Lie-
ferbar ist der Galaxy in den drei Aus-
stattungsversionen Ambiente, Trend
und Ghia. Hinzu kommen Sonderpake-
te mit wählbarem Zusatzkomfort. Der
Galaxy setzt mit seiner dreireihigen
Sitzkonfiguration neue Massstäbe. Die
Sitze in der zweiten Reihe können mit

Autoausstellung in der Gill-Garage AG

Neuheiten von Honda, Ford und Volvo 

einem, jene der dritten Reihe mit zwei
einfachen Handgriffen zusammenge-
faltet werden. So entsteht eine durch-
gehend ebene Ladefläche mit einem
Fassungsvermögen von 2325 Liter. 

Honda Civic und Civic Hybrid

Die beiden Neuheiten von Honda
konnten an der Ausstellung am Wo-
chenende bereits besichtigt werden.
Der Civi Hybrid ist mit einem kombi-
nierten Benzin- und Elektromotor aus-
gestattet und gilt als besonders spar-
sam und umweltfreundlich. Der durch-
schnittliche Benzinverbrauch liegt bei
4,6 Liter auf 100 Kilometer. Die Limou-

sine ist mit kompletter Ausstattung als
stufenloser Automat erhältlich. 

An den Happy Days am 27./28. Mai
wird auf der Schwägalp von den Töff-
motoren über sämtliche Automodelle
die gesamte Motorenpalette von Hon-
da zu sehen sein. 

Die Ausstellung in der Gill-Garage
wurde am Sonntag mit interessanten
Darbietungen des Zauber- und Bal-
lonkünstlers Retino aufgelockert.
Sämtliche Ausstellungsbesucher konn-
ten an beiden Tagen an einem Wettbe-
werb teilnehmen, dessen Hauptpreis
eine Ferienwoche für die ganze Familie
verspricht. Elisabeth Scherrer

Die Oberstufe Wier in Ebnat-

Kappel und die Realschule in Alt

St.Johann erhalten von der 

Swica Gesundheitsorganisation,

dem viertgrössten Kranken- und

Unfallversicherer der Schweiz

und der Nummer 1 in der Ost-

schweiz, einen Präventionsbei-

trag im Wert von je 2000 Fran-

ken. 

Ebnat-Kappel / Alt St.Johann. –
Damit finanziert Swica den Betrag, den
die Schulen üblicherweise selbst be-
zahlen, wenn sie das Team der «Schtif-
ti Freestyle Tour» für einen Bewe-
gungs- und Ernährungstag buchen. 

Swica ist offizieller Partner der
«Schtifti Freestyle Tour 2006». Das

Swica unterstützt zwei Schulen im Toggenburg 

«Schtifti Freestyle Tour»
Projekt der Stiftung für soziale Jugend-
projekte (Schtifti) ist bereits seit 2003
unterwegs, um gegen Bewegungsman-
gel, ungesunde Ernährung und Überge-
wicht mobil zu machen. Letztes Jahr
besuchte das Team, bestehend aus 35
Freestylesportlern und einem Koch-
team, über 2300 Kinder und Jugendli-
che in der Deutsch- und Westschweiz.
Die Instruktoren sorgen mit Freestyle-
Sportkursen (Streetskate, Slalom- und
Longboard, Footbag, Breakdance) für
Bewegung und Jungköche vermitteln
die wichtigsten Tipps zur ausgewoge-
nen Ernährung. Ausserdem evaluiert
die «Schtifti» mittels Fragebogen den
Stand des Ernährungs- und Bewe-
gungsverhaltens aller Teilnehmenden. 

Monika Rüeger

Rémy Maurer, Leiter der Swica Agentur Wil, übergibt den Gutschein an Elisabeth
Alpiger von der Realschule Alt St.Johann. Rechts im Bild: Ernesto Schneider,
Pressesprecher der «Schtifti» (von links).

Vor 15 Jahren gründete Alex Hofstetter in
Unterwasser seine eigene Firma. «Malerge-
schäft und Beschriftungen» heisst heute die Be-
zeichnung des bekannten Fachgeschäftes, das
sich stets nach vorn orientierte und erfreulich
entwickelte. Anlässlich des Tages der offenen
Tür am kommenden Samstag hat die Bevölke-
rung die Gelegenheit, Einblick in den Betrieb zu
nehmen. Betriebe der unmittelbaren Nachbar-
schaft öffnen ihre Türen ebenfalls zur freien Be-
sichtigung. 

Aus dem Einmannbetrieb in den Räumen der
damaligen Malerei Willi Rusch in Unterwasser,
entwickelte sich im Laufe der Jahre ein beacht-
liches Unternehmen im eigenen Wohn- und Ge-
schäftshaus. Nebst dem Ehepaar Alex und Erika
Hofstetter sind drei ausgelernte Malerinnen und
ein Maler beschäftigt. Seit fünf Jahren bietet der
Betrieb auch eine Lehrstelle für Maler/-innen
an. In diesem Sommer nimmt die nächste Ma-
lerlehrtochter ihre dreijährige Ausbildung in An-
griff. Es ist interessant, dass der Malerberuf im-
mer mehr auch von Frauen entdeckt wird.

Qualität, Dienstbereitschaft, Flexibilität
Alex und Erika Hofstetter und ihr Team sind

sich bewusst, dass nur Qualitätsarbeit geboten
wird. Auf diesem Grundsatz baut der Betrieb
auf, war dadurch erfolgreich und wird es auch
weiterhin sein. Dienstbereitschaft und Flexibi-
lität gegenüber der glücklicherweise immer
wachsenden Kundschaft gehören ebenfalls zum
Leitmotiv der jubilierenden Firma. So hat sich
der Betrieb in seiner vielfältigen Ausrichtung als

Fachgeschäft für Maler-, Tapezierer- und Ver-
putzarbeiten in Neu- und Umbauten, für Boden-
beschichtungen und als Schriftenmalerei einen
Namen geschaffen. In der gewohnten Sorgfalt
werden auch Spezialarbeiten fachgerecht aus-
geführt. Tüchtige, fachlich versierte und ein-
satzbereite Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
tragen ebenfalls zum Erfolg der Firma Alex Hof-
stetter bei.

Ein herzliches Dankeschön
Es ist Erika und Alex Hofstetter ein Bedürf-

nis, sich bei allen Kundinnen und Kunden für die
Aufträge herzlich zu bedanken. Mit der promp-
ten und fachgerechten Ausführung der Aufträge
wollen sie und ihr Team das Vertrauen der Kund-
schaft auch in Zukunft rechtfertigen. Mit den
neusten Produktionsmitteln und Arbeitsmetho-
den wollen sie sich den künftigen Anforderun-
gen stellen.

Tag der offenen Tür
Zum 15-jährigen Bestehen gewährt das Fach-

geschäft Alex Hofstetter in Unterwasser der Be-
völkerung am kommenden Samstag von 9 bis
18 Uhr einen Blick «hinter die Kulissen». Jeder-
mann ist herzlich eingeladen, den Betrieb zu 
besichtigen und sich mit dem ganzen Team am
Jubiläum zu freuen. Gleichzeitig öffnen Samstag
und Sonntag auch die zur jubilierenden Firma
angrenzenden Betriebe ihre Türen zur freien Be-
sichtigung. Es sind dies das Fachgeschäft Velo-
Metzg, das Kosmetikstudio Anne und das Hotel
Traube. (fu)

Tag der offenen Tür zum Firmenjubiläum

Die Firma Alex Hofstetter feiert
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Das Team von Alex und Erika Hofstetter (links).

Samstag, 13. Mai
9 bis 18 Uhr
◆ Malergeschäft Alex Hofstetter:

15 -Jahr-Jubiläum,
Tag der offenen Tür

◆ 11 Uhr: Offizielle Eröffnung 
Bikeparcour Unterwasser mit Testvelos

◆ Velo-Metzg: Frühlingsausstellung
◆ Hotel Traube: Tag der offenen Tür
◆ Kosmetikstudio Anne: 

Tag der offenen Tür, Vorführungen
◆ Wettbewerb

Sonntag, 14. Mai
10 bis 16 Uhr
◆ Hotel Traube: 

Spezielles Muttertagsmenü
◆ Bikeparcours Unterwasser: 

Eröffnung mit Textvelos
◆ Velo-Metzg: 

Frühlingsausstellung
◆ Kosmetikstudio Anne: 

Tag der offenen Tür, 
Vorführungen
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◆ Festzelt mit Verpflegung


